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26. Filmabend

Einlass ab 19:30 Uhr  Unkostenbeitrag 4€

Fr. 20. Oktober, 20 Uhr im Pfarrsaal Baierbrunn

Joseph Vilsmaiers Neuverfilmung 
des bayerischen Klassikers.

15 Jahre  

Dorfkino



Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend  
in unserem Dorfkino!  

Vor der Vorführung ist unsere Filmbar für Sie 
geöffnet.

In der Regel zwei Mal im Jahr (Herbst/Frühjahr) zeigen wir 
einen ausgewählten Film, bevorzugt Produktionen aus Bayern 

und dem Alpenraum. Den nächsten Termin können Sie auf 
unserer  Homepage www.uewg-baierbrunn.de abfragen.

Die Geschichte vom 

Brandner Kaspar
Die Gschicht vom Brandner Kasper zählt zu den populärsten 
bayerischen Volksstücken. Basierend auf einer Erzählung von 
Franz von Kobell erfreut sich der Stoff seit seiner Entstehung 
1871 großer Beliebtheit und diente bereits als Vorlage für meh-
rere erfolgreiche Bühnenadaptionen sowie zwei klassische Ver-
filmungen (1949 und 1975 mit Fritz Strassner).
2008 wagte sich Joseph Vilsmaier an eine Neuverfilmung mit 
dem großartigen Franz Xaver Kroetz als Brandner Kaspar und 
dem genialen Michael „Bully“ Herbig als Boandlkramer.
Der Film erzählt die Geschichte des verwitweten Büchsenma-
chers Brandner Kaspar, der Mitte des 19. Jahrhunderts in den 
Bergen am Schliersee lebt. Seinen spärlichen Lebensunterhalt 
bessert Kaspar durch Wilderei auf – ein riskantes Geschäft, bei 
dem ihn der junge Toni (Peter Ketnath) unterstützt, der in Kas-
pars hübsche Enkelin Nannerl (Lisa Maria Potthoff) verliebt ist.
Kurz vor seinem 70. Geburtstag bekommt Kaspar unerwarteten 
Besuch: Der Tod taucht bei ihm auf, um ihn mit in sein Reich 
zu nehmen. Kaspar aber will noch nicht sterben – und greift zu 
einem gewitzten Trick: Er macht den Tod betrunken und fordert 
ihn zu einem Kartenspiel um sein Leben heraus. Bei dem Spiel 
betrügt Kaspar den Tod und gewinnt so 20 weitere Lebensjahre. 
Allerdings muss er schon bald feststellen, dass seine Schumme-
lei dramatische Folgen hat. Als seine geliebte Enkelin bei einem 
Unfall stirbt, macht ihm der Tod ein Angebot.
Der Film wurde mit dem Bayerischen Filmpreis 2009 / Sonder-
preis der Jury ausgezeichnet.

Gerne würden wir auch die 2019 gedrehte Fortsetzung „Der Boandlkra-
mer und die ewige Liebe“ zeigen, den letzten Film des 2020 verstorbenen 
Joeph Vilsmaier. Aber leider liegen die Vorführrechte bei Amazon Prime, 
und der Film darf nicht öffentlich gezeigt werden.


